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Herzlichen Dank für eure hilfreichen Antworten. Der angesprochene NC, wenn er denn
eingeführt werden wird, sollte keine Probleme verursachen. Mich würde noch interessieren, wie
es mit Stellen an Fach- und Berufsoberschulen in Bayern ausschaut? Ich selbst habe eine
Berufsausbildung gemacht und habe über den zweiten Bildungsweg (BOS Bayern) mein
allgemeines Abitur nachgeholt und stehe nun vor dem Abschluss meines Wiwi-Bachelors
(Schwerpunkte Informatik & Wirtschaftsinformatik). Da die Zeit an der BOS einfach toll war,
möchte ich nun selbst an einer solchen Schule in Zukunft tätig sein, darum der Weg über den
WiPäd Master (der insbes. an der Uni Bamberg ziemlich problemlos, selbst ohne WiPäd
Bachelor, beschritten werden kann).

1
https://www.lehrerforen.de/thread/45357-wirtschaftsp%C3%A4dagogik-studium-referendariat-zwingend-im-
gleichen-bundesland-zu-ab/?postID=426792#post426792

https://www.lehrerforen.de/thread/45357-wirtschaftsp%C3%A4dagogik-studium-referendariat-zwingend-im-gleichen-bundesland-zu-ab/?postID=426792#post426792
https://www.lehrerforen.de/thread/45357-wirtschaftsp%C3%A4dagogik-studium-referendariat-zwingend-im-gleichen-bundesland-zu-ab/?postID=426792#post426792

